
 
 
 
 

Katholische Kirchengemeinde Baden-Baden-Rebland 
Kirchliche Nachrichten für das Mitteilungsblatt und die Presse 

 

Zweiter Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag – Sonntag der göttlichen 
Barmherzigkeit     
 
Evangelium: Johannes 20,19-31 
„Da kam Jesus bei verschlossenen Türen, trat in ihre Mitte und sagte: Friede sei mit euch! 
Dann sagte er zu Thomas: Streck deinen Finger hierher aus und sieh meine Hände! Streck 
deine Hand aus und leg sie in meine Seite und sei nicht ungläubig, sondern gläubig! Thomas 
antwortete und sagte zu ihm: Mein Herr und mein Gott!“ 
 
Selig sind, die nicht sehen und doch 
glauben. 
 
Thomas wollte es genau wissen. Er wollte 
Jesu Gegenwart sehen und spüren – ganz 
sinnlich mit den eigenen Augen und Händen. 
Was ist daran verwerflich? Warum antwortet 
Jesus so? Was können wir heute mit so einer 
Antwort anfangen – ausgerechnet in einer 
Zeit, in der Leichtgläubigkeit ohne genaues 
Hinschauen und Prüfen der Faktenlage 
verführbar macht, vielleicht sogar anfällig für 
Falschinformationen? Doch halt: Bevor wir in 
solchen Vergleichen stecken bleiben, kommt 
es darauf an, genauer auf das zu schauen, was da wirklich steht. Der Glaube, der hier 
gemeint ist, hat nichts mit dem zu tun, was Menschen anderen Menschen einzureden 
versuchen, was sie manipulativ beschwören, umso mehr Macht auszuüben gegen andere 
begründete Argumente. Jesus geht es nicht um blinden Gehorsam – ganz im Gegenteil: 
Bewusst spricht er vom Wesen des Glaubens als etwas, was sich der eindeutigen 
Beweisbarkeit entzieht. Ähnlich wie beim Vertrauen kommt es hier auf eine sensible Haltung 
und Beziehungserfahrung an, die durchaus fragend, manchmal auch zweifelnd bleiben darf. 
Es geht um die Bereitschaft, sich auf einen gemeinsamen Weg einzulassen – auch dann, 
wenn wir noch nicht klar erkennen, was uns hinter der nächsten Kurve erwartet. (Text: 
Susanne Brandt, in: Image 2025-01; Foto: Peter Weidemann, in: Pfarrbriefservice.de) 
 
Feier der Erstkommunion 
An diesem Samstag und Sonntag empfangen 35 Kinder aus unserer Seelsorgeeinheit zum 
ersten Mal die Heilige Kommunion. Wir wünschen ihnen für ihr Leben die Erfahrung, die 
Gaby Bessen so beschreibt: 
Gehalten 
Du – in meiner Hand, 
klein und unscheinbar, 
gebacken aus Wasser und Mehl, 
ohne Geschmack. 
Und doch: 
Du bist das, was ich brauche, 
was mich nährt und stärkt 
und trägt, ein Leben lang. 
So wie ich Dich für einen Moment 
staunend in meiner Hand halte, 
bin ich sicher, dass Deine Hand 
mich ein Leben lang umschließt und hält. 

https://www.pfarrbriefservice.de/file/gehalten


(Text: Gaby Bessen, in: Pfarrbriefservice.de) 
 
 
 
Gedenktag 29. April: Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau, Kirchenlehrerin(!), 
Schutzpatronin Europas (†1380). „Nach Katharina ist christlicher Glaube missverstanden, ihn 
als egoistische Jenseitsgarantie zu sehen und zu kultivieren. Man kann Gott nicht am 
notleidenden Menschen vorbei suchen und finden. Christlicher Glaube hat stets eine soziale 
Komponente als ständige Mitsorge und Mitverantwortung für den anderen.“ (aus: Alfred 
Läpple, Das Hausbuch der Heiligen und Namenspatrone) 
 
Gedenktag 2. Mai: Heiliger Athanasius, Bischof von Alexandrien, Kirchenlehrer (373) 
Er betonte (gegen die Auffassung des Arius), dass Jesus Christus „wesensgleich“ mit 
Gottvater ist, also selbst Gott ist und nicht ein geschaffenes Wesen. 
 
Gedenktag 3. Mai: Heilige Philippus und Jakobus, Apostel 
Philippus, wie Petrus und Jakobus in Betsaida geboren, gehörte zum Kreis um Johannes den 
Täufer und wurde einer der ersten Jünger Jesu. In den Apostelverzeichnissen steht er immer 
an fünfter Stelle. Er soll in Hierapolis (Kleinasien) gestorben sein. 
Jakobus, der Sohn des Alphäus, auch „Jakobus der Jüngere“ genannt, war ebenfalls einer 
der Zwölf. Ob er derselbe ist wie der „Bruder des Herrn“ und der Verfasser des 
Jakobusbriefs, wird von der heutigen Forschung mit guten Gründen bezweifelt. Die römische 
Liturgie scheint jedoch bei dieser Gleichsetzung zu bleiben. Jakobus, „der Bruder des Herrn“, 
das heißt ein enger Verwandter Jesu, hat in der Kirche von Jerusalem eine führende Rolle 
gespielt und beim sogenannten Apostelkonzil in Jerusalem ein wichtiges Wort zur Frage der 
Aufnahme von Heiden gesprochen. Nach der Überlieferung starb er im Jahr 62 als Märtyrer. 
(Nach: Erzabtei Beuron [Hg.], Schott, Lesejahr B) 
 
Mai-Frage - Politlyrik zum Tag der Arbeit am 1. Mai 
Der 1. Mai stellt dir die Frage: 
Bist du ein Arbeitstier – 
oder ein Arbeitsmensch? 
Was, du bist ein Arbeitstier? 
Mensch, dann solltest du 
tierisch an dir arbeiten … 
(Text: Peter Schott, in: Pfarrbriefservice.de) 
 

 
Freitag 25.04.2025 – der Osteroktav 

10.30 Uhr Steinbach Haus Hanna: Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 

19.00 Uhr Eisental: Hl. Messe 

Samstag 26.04.2025 – U.L. Frau vom guten Rat 
10.00 Uhr   Steinbach: feierl. Weißsonntagsamt mit den Erstkommunionkindern aus Steinbach und  

Varnhalt 
17.30 Uhr Varnhalt: Anbetungsstunde 

18.30 Uhr Varnhalt: Vorabendmesse zum Hochfest 

Sonntag 27.04.2025 – 2. Sonntag der Osterzeit oder Sonntag der 
Göttlichen Barmherzigkeit (Weißer Sonntag) 

  9.00 Uhr Eisental: Hl. Amt – Pfarrer Hoffmann 
Gedenken an verstorbene Eltern 

10.00 Uhr Neuweier: feierliches Weißsonntagshochamt mit den Erstkommunionkindern von Neuweier 
und Eisental 

Montag 28.04.2025 – Hl. Ludwig Maria Grignion v. Montfort 

10.00 Uhr Eisental: Hl. Messe des Priesterkreises „das Werk“ 

Dienstag 29.04.2025 – Hl. Katharina v. Siena, Mitpatronin Europas   Fest 
  7.45 Uhr Varnhalt: Gottesdienst der Grundschüler/innen 



19.00 Uhr Eisental: Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Neuweier: Rosenkranzgebet in den Anliegen unserer Zeit 

----- Umweger Kapelle: KEINE Hl. Messe 

Mittwoch 30.04.2025 – Hl. Pius V. 
  7.45 Uhr Eisental: Gottesdienst der Grundschüler/innen 
  7. 45 Uhr   Steinbach: Gottesdienst der Grundschüler/innen 

-----   Varnhalt: KEIN Taizé-Gebet 

Donnerstag  01.05.2025 – Hl. Josef der Arbeiter 

---- Neuweier: KEIN Gottesdienst der Grundschüler/innen 
----- Neuweier: KEINE Hl. Messe 
----- Neuweier Michaelsheim: KEINE Lieder der Hoffnung – nächster Termin: 08.05.2025 

Freitag 02.05.2025 – Hl. Athanasius – Herz Jesu Freitag 
10.00 Uhr Eisental Affentaler Kapelle: Goldene Hochzeit von Rolf und Maria Meier – Pastoralreferent 

Claus Kassautzki 
---- Varnhalt: KEINE Hl. Messe 

Samstag 03.05.2025 – Hl. Philippus. u. hl. Jakobus, Apostel   Fest – Herz-Mariä-
Samstag 

17.30 Uhr   Steinbach: Anbetungsstunde 

18.30 Uhr   Steinbach: Hl. Messe 

Sonntag 04.05.2025 – 3. Sonntag der Osterzeit 

10.00 Uhr Neuweier: Hl. Amt 
Gedenken an Wilhelm und Kriemhilde Huck mit Geschwister, Hedwig Blödt (Sr. Esther 
Maria, Hegne), Robert Blödt 
Gedenken an Amalia Lörch 

10.00 Uhr Varnhalt: Kindergottesdienst im Pfarrsaal 
11.15 Uhr Neuweier: Taufe von Noel Gorbauch 

 
Requiem für Papst Franziskus 
Zum Gedenken an unseren verstorbenen Papst Franziskus feiern wir am Dienstag, 
06.05.2025 um 19.00 Uhr ein Requiem in der Kirche St. Jakobus Steinbach. 
 

Erstkommunion in der Kath. Kirchengemeinde Baden-Baden-Rebland 
Erstkommunion Steinbach und Varnhalt 
Die Feier der Erstkommunion für die Kinder aus Steinbach und Varnhalt findet statt am 
Samstag, 26.04.2025 um 10.00 Uhr in Steinbach. 
Hannah Joline Drapp, Romeo Kandlbinder, Romy Seebacher, Anna Greta Ullrich, Erik Oskar 
Bausewein, Alina Katharina Jäger, Sofia Maria Jäger, Varian Moser, Jakob Oman, Malia 
Schuler, Armin Samuel Lamp, Lotta Maginot, Clara Schröder, Sofia Wanner, Paula Ruml, 
Matthis Nieger, Edda Cosima Böckelmann, Sophia Daya Mußler 
 
Erstkommunion Neuweier und Eisental 
Die Feier der Erstkommunion für die Kinder aus Neuweier und Eisental findet statt am 
Sonntag, 27.04.2025 um 10.00 Uhr Neuweier. 
Mara Daniel, Frederic Hugo Fuhr, Jona Ferdinand Himmel, Emma Sofie Matijas, Jannes 
Theodor Siefrietz, Julius Anton Warth, Fiona Zauner, Raphaela Maria Elisabeth Dietsche, 
Marlon Kreuz, Frederik Schendel, Luis Riccardo Leonetti, Tom Christian Doll, Liam Elia 
Ehreiser, Lars Oskar Hauser, Enissa König, Jannis Meilo Kröger, Niklas Paul Mürb 
 
 



 
Lieder der Hoffnung 
Die nächste musikalische Sing- und Entdeckungsreise durch die Schätze unseres Gotteslobs 
findet am 8. Mai im Michaelsheim statt. 

 
Liturgiekurs im Rebland 
Auf lebendige und einladende Weise in Gottesdiensten den Glauben zu feiern, ist vielen 
wichtig. Deshalb bieten wir im Rebland einen Liturgiekurs an, der tiefer in das Thema 
„Gottesdienstfeiern“ einführt und Handwerkszeug zur Gestaltung vielfältiger 
Gottesdienstformen bietet.  
Der erste Abend findet am Donnerstag, 8. Mai um 20 Uhr im Pfarrsaal Eisental statt und 
dreht sich um die Frage: „Was ist überhaupt ein Gottesdienst?“ Dem schließen sich im 
zweiwöchentlichen Turnus weitere drei Themenabende an. Diese Termine werden jeweils 
mit den Teilnehmenden abgesprochen und dann veröffentlicht. Den Abschluss bildet ein 
gemeinsam vorbereiteter Gottesdienst. 
Interessierte sind eingeladen, am ersten Kursabend einfach dazuzukommen und 
hineinzuschnuppern! Für weitere Informationen sprechen Sie Pastoralreferent Claus 
Kassautzki, Tel. 07223/57260, an. 
 
 

Lebendiges Miteinander 
Aktiv in Verbindung kommen – Paarseminar mit Outdoor-Elementen 
Do. 29.05.2025, 18:00 - So. 01.06.2025, 13:00 
Möchten Sie Ihre Beziehung vertiefen und voller Lebendigkeit gestalten?  
Manchmal hakt die Kommunikation, aus Missverständnissen werden Konflikte, 
Unausgesprochenes sorgt für Spannung. Mit der „Wertschätzenden Kommunikation“ von 
Marshall B. Rosenberg lernen Sie eine Methode kennen, mit der Sie auch in schwierigen 
Situationen in Verbindung bleiben können. Sie üben, mit dem Herzen zu hören, Ihre 
Bedürfnisse zu erkennen und Ihre Wünsche klar zu äußern – jenseits von 
Schuldzuweisungen oder Vorwürfen. Theoretische Inputs und Übungen werden ergänzt 
durch Outdoor-Elemente. Dann heißt es: raus aus dem Kopf, rein in die Bewegung! Kleine 
Abenteuer und entspannte Zeit in der Natur zu zweit und in der Gruppe bringen Spaß und 
Lebendigkeit. Genießen Sie den Wechsel von Tiefe und Leichtigkeit und laden Sie den Paar-
Akku wieder auf!  
Besondere Sportlichkeit ist nicht nötig. 
  
Leitung: Edith Albertz; Kommunikationstrainerin, Erlebnispädagogin, Mediatorin 



Kosten: € 580 p. Paar 
 Anmeldung und Rückfragen 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich, St. Ulrich 10, 79283 Bollschweil, Tel. 07602/ 91010, 
info@bksu.de 
 

 
Geist bewegt - Onlinekurs zur Vorbereitung auf die Erwachsenenfirmung 
startet im Herbst 2025  
Jetzt ist ein guter Zeitpunkt für mich! - Mein Leben ist gerade so, dass ich mich stärken 
lassen will! - Im Augenblick passt es und ich möchte mich firmen lassen!   
Hast du Lust, dich mit Gleichgesinnten auf den Weg zu machen? Passt eine Online-
Vorbereitung am besten in deinen Zeitplan? Wir haben das passende Angebot für dich. Du 
brauchst Interesse und Lust und Zeit an allen drei Vorbereitungsterminen sowie am 
Firmtermin.  
Vorbereitungstermine online immer dienstags, 30.09., 07.10. und 14.10.2025, jeweils 19 – 21 
Uhr. 
Nach deiner Anmeldung kontaktieren wir dich für ein digitales Kennenlerngespräch, bei dem 
auch all deine Fragen geklärt werden können. Zunächst meldest du dich für die Vorbereitung 
an; die Anmeldung zum Firmtermin geschieht, wenn du möchtest, in einem zweiten Schritt.  
Firmtermin: 25.10.25 in Freiburg 
Info: Du brauchst vorher einen E-Mailaustausch? Dann melde dich unter 
geistbewegt@drs.de  
Auf viele Interessierte freuen sich 
Laura Müller, Tanja Rieger und Christiane Bundschuh-Schramm  
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